
 

 

 

 

 

 

Weitere Veranstaltungen in Rostock:  
24.04.2019, 19 Uhr 
Geteilte Verantwortung – Können wir von Schweden lernen? 
Kurzfilm mit Diskussion zur Elternzeit und Arbeitsteilung in Fami-
lie und Erwerbsleben 
Ort: Stadtbibliothek Rostock  Gast: Johan Bävman 
 
25.04.2019, 19.30 Uhr 
Ziemlich beste Väter. Macht ihr’s gemeinsam? 
Fragen, Antworten und Musik mit  
Andreas Kuhlage von N-Joy & Tom von den Les Bummms Boys 
Ort: Cafe Käthe 
 
07.05.2019, 9 Uhr 
Selbst in der Hand und alles im Griff? (Workshop) 
Partnerschaftliche Vereinbarkeit von Arbeits- und Privatleben  
für selbständige und freiberuflich tätige Eltern und Pflegende 
Ort: IHK Rostock 
Anmeldung: landeszentrum@landesfrauenrat-mv.de 

Für Informationen zur Kommunikati-
onsoffensive „Apropos Partnerschaft 
– Macht`s gemeinsam!" und zur Aus-
stellung nutzen Sie einfach den QR-
Code: 
 
 
 
 
 
 
Ansprechpartner für Rückfragen:  
Thomas Hauptmann 
Tel: 0381 375 77 00  
Mail: hauptmann@landesfrauenrat-mv.de 

Das Landeszentrum für Gleichstellung und Vereinbarkeit in M-V ist ein Projekt des Landesfrauenrates MV e.V. und 
wird gefördert durch das Land Mecklenburg-Vorpommern aus Mitteln des Europäischen Sozialfonds. 

Klinikum Südstadt Rostock (Hörsaal) 

Eröffnung der Fotoausstellung  

„Swedish Dads“ am 23.04.2019 um 15 Uhr 
mit dem Ausstellungsmacher Johan Bävman, 
einer Podiumsdiskussion zur Arbeitswelt und  

einem „Markt der Möglichkeiten“ rund um 
Familienthemen  

Die international ausgezeichnete Ausstellung ist vom 23.04. 
bis zum 08.05.2019 in der Hanse- und Universitätsstadt zu 
sehen. Die Stadtbibliothek Rostock ist neben dem Klinikum 
Südstadt Rostock der zweite Ausstellungsort, an dem wei-
tere Bilder auf neugierige BesucherInnen warten.  

Die Fotoausstellung ist Teil der  
Kommunikationsoffensive 
„Apropos Partnerschaft –  

Macht’s gemeinsam“, 
die das „Landeszentrum für Gleich-
stellung und Vereinbarkeit in M-V“ 
gestartet hat, um die partnerschaft-
liche Arbeitsteilung in der Familie 
und dabei insbesondere die Rolle 
und die Rechte von Vätern und Pfle-
genden in Betrieb und Familie stär-
ker zu thematisieren.  

 
 
 
 
 
 


